
Pausen-, Wege- und Raumkonzept der St.-Ursula-Realschule 

 

1. Grundsätzliches 

Im Schulgebäude und auf dem Schulgelände besteht Mund-Nase-Schutz-Pflicht. In Pausenzeiten darf 

beim Essen und Trinken auf die Mund-Nase-Bedeckung verzichtet werden, dabei ist zu beachten: 

- Pause auf dem Süd- bzw. Osthof: Ein Mindestabstand von 1,5 m ist einzuhalten. 

- Pause im Unterrichtsraum: Die Schülerinnen und Schüler sitzen auf ihren fest zugewiesenen 

Sitzplätzen. 

Immer dann, wenn es möglich ist, soll der Sicherheitsabstand von 1,50 m eingehalten werden. 

 
 

2. Zuwegung zur Schule und zu den Unterrichtsräumen 

Der Zugang aller Realschülerinnen und Realschüler zur Schule erfolgt ausschließlich über den Südhof. 

Schülerinnen und Schüler, deren Unterrichtsräume sich im Erdgeschoss befinden (R106-R113) 

➔ Ein- und Ausgang durch den Notausgang Realschule 

➔ Nutzung der sanitären Anlagen im Erdgeschoss  

Schülerinnen und Schüler, deren Unterrichtsäume sich im Obergeschoss befinden (R204-R213) 

➔ Ein- und Ausgang durch die Südhof-Forumtür 

➔ Nutzung des zentralen Treppenhauses 

➔ Nutzung der sanitären Anlagen im Obergeschoss  

Schülerinnen und Schüler, deren Unterrichtsräume sich im N-Gebäude befinden (N104-N408) 

➔ Ein- und Ausgang durch die Südhof-Forumtür 

➔ Durchgang durch das Forum  

➔ Nutzung der sanitären Anlagen im R-Gebäude 

 

3. Regelungen für Lerngruppen, die den Unterrichtsraum wechseln müssen 

Zur Entzerrung des Zuganges zum N-Gebäude wechseln die Lerngruppen der Realschule jeweils fünf 

Minuten vor Stunden- oder Pausenbeginn.  

 

3.1. Wechsel vom R-Gebäude ins N-Gebäude: 

Die Lerngruppe wechselt fünf Minuten vor dem regulären Stundenende in den Unterrichtsraum im N-

Gebäude und verbringt dort die Pause. 

 

3.2. Wechsel vom N-Gebäude ins R-Gebäude: 

• Vor Beginn einer großen Pause: Die Lerngruppe wechselt fünf Minuten vor dem regulären 

Stundenende auf den Südhof. („Regenpause“: Die Lerngruppe wechselt fünf Minuten vor 

dem regulären Stundenende in den Unterrichtsraum im R-Gebäude und verbringt dort die 

Pause.) 



• Vor Beginn der 2., 4. oder 6. Stunde: Die Lerngruppe wechselt fünf Minuten vor dem 

regulären Stundenende in den Unterrichtsraum im R-Gebäude. 

• Vor Schulschluss: Die Lerngruppe verlässt fünf Minuten vor dem regulären Stundenende 

das N-Gebäude und verlässt durch das Forum gehend über den Südhof und den Osthof 

das Schulgelände. 

 

 

3.3. Raumwechselzeiten 

Die Raumwechselzeiten gelten für den Wechsel vom R-Gebäude ins N-Gebäude sowie für den Wechsel 

vom N-Gebäude ins R-Gebäude und für den Wechsel von Unterrichtsräumen innerhalb des R-

Gebäudes.  

Raumwechselzeiten: 

• Unterrichtsende der ersten Stunde: 8.35 Uhr 

• Unterrichtsende der zweiten Stunde: 9.20 Uhr 

• Unterrichtsende der dritten Stunde: 10.25 Uhr 

• Unterrichtsende der vierten Stunde: 11.10 Uhr 

• Unterrichtsende der fünften Stunde: 12.10 Uhr 

• Unterrichtsende der sechsten Stunde: 13.00 Uhr (nur beim Verlassen des N-Gebäudes! 

Unterrichtsschluss für die Schülerinnen und Schüler, die im R-Gebäude unterrichtet werden, 

bleibt unverändert 13.05 Uhr!) 

 
 

4. Pausenhöfe 

Realschule und Gymnasium haben getrennte Pausenhöfe.  

Schülerinnen und Schüler der St.-Ursula-Realschule nutzen als Pausengelände bei trockenen 

Wetterverhältnissen ausschließlich den Südhof und den angrenzenden Teil des Osthofes bis zur Tür 

„Aula“ (Trennung Realschule und Gymnasium).  

 

Pausenbereiche für die einzelnen Jahrgangsstufen: 

Das Pausengelände wird in grobe Bereiche für die einzelnen Jahrgangsstufen eingeteilt, um die 

Durchmischungsgefahr der einzelnen Jahrgangsstufen zu minimieren.  

- Jahrgangsstufe 5: grünes Klassenzimmer (nicht der Strauchbereich!) – angrenzender 

Südhofbereich 

- Jahrgangsstufe 6: Osthof – angrenzender Südhofbereich 

- Jahrgangsstufe 7: Südhofbereich vor den Klassenräumen des R-Gebäudes 

- Jahrgangsstufe 8: Südhofbereich vor dem Auladach 

- Jahrgangsstufe 9: Südhofbereich vor der Cafeteria 

- Jahrgangsstufe 10: Südhofbereich vor dem Forum – Südhofbereich vor den Schülertoiletten 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In den Pausenzeiten sind die sanitären Anlagen des Südhofes zugänglich, während Regenpausen 

zusätzlich auch die des R-Gebäudes. 

Das Forum ist kein Aufenthaltsort und keine Pausenhalle, sondern dient nur als Durchgang, um ins 

oder aus dem Schulgebäude zu gelangen.  

Für alle Schülerinnen und Schüler, deren Unterricht der Folgestunde nicht im N-Gebäude stattfindet, 

ist die Pause auf den Höfen (Südhof/Osthof) die Regel. Ausnahme: angekündigte Regenpause. 

Regenpausen 

Wenn fünf Minuten vor dem regulären Gong zur Pause über die Meldeanlage die Ankündigung der 

„Regenpause“ gegeben wird, wechseln die Schülerinnen und Schüler in den Raum des folgenden 

Unterrichts und verbleiben dort. 

 

5. Verwaltungsbereich (Sekretariat, Lehrerzimmer):  

Es dürfen sich maximal vier Schülerinnen und Schüler im Verwaltungsflur oder vor den 

Hauswirtschaftsräumen aufhalten. 

 

 

 


